
Samstag, 28. Juli 20186135/7 Steeler Kurier

Wie funktioniert eine tradi-
tionelle Gaststätte, was ge-
hört alles in eine gute Wurst 
und wie organisiert sich ein 
großes Hotel? Was sich an-
hört wie die „Sendung mit 
der Maus“ für Erwachsene 
finden Sie, liebe Leser, in 
regelmäßigen Abständen in 
Ihrem Kurier. Susanne Boiar 
ist unterwegs und schaut 
bei ihrem Tagespraktikum 
hinter die Kulissen. Schauen 
Sie mit Ihr den Profis über 
die Schulter - und begleiten 
Sie die Kurier-Mitarbeiterin 
auf ihrem „Sondereinsatz für 
Susanne“!

„Bagus - Auge und Ohr für 
Sie“ - lautet das Motto des 
bekannte Traditionshauses 
in Essen-Steele. Seit über 
40 Jahren kümmert sich ein 
Team aus best-geschulten 
Fachleuten hier und an drei 
weiteren Standorten um die 
beiden wichtigsten Sinne ih-
rer Kunden: das Sehen und 
das Hören. Seit etwas über 
zwei Monaten präsentiert 
sich Bagus in Steele zudem 
in beinah verdoppelter Grö-
ße - auf rund 1.500 Quadrat-
metern modern gestalteter 
Beratungs- und Verkaufs-
fläche.

Susanne Boiar aus dem 
Team des Steeler Kurier 
stattet im Rahmen eines Ta-
gespraktikums den Seh- und 
Hör-Profis einen Besuch ab 
und tritt an zum „Sonderein-
satz für Susanne“.

Begrüßt wird sie von Au-
genoptikermeister Axel Mul-
ders, der sie gerne durch die 
neugestalteten Räume führt. 
„Angeboten wurde bei Bagus 
schon von jeher beides: die 
Beratung rund um das The-
ma Sehen und um das The-
ma Hören. Diese beiden Sin-
ne bestimmen den größten 
Teil unserer Wahrnehmung. 
Und heutzutage sind sie grö-
ßeren Anforderungen und 
Belastungen ausgesetzt als je 
zuvor“, erklärt Axel Mulders. 
„Als zuverlässiger Partner für 
Optik und Akustik erarbeiten 
wir, im Zusammenspiel von 
aktueller Technologie und 
individueller Betreuung, für 
jeden die optimale Lösung. 
Dabei spielt für uns über-
haupt keine Rolle, was unse-
re Kunden ausgeben möch-
ten. Wenn die Vorgabe ist 

‚Ich möchte ein Premium-
Produkt‘, dann bekommen 
sie auch wirklich das Beste. 
Wenn sie beispielsweise 
lieber weniger als 100 Euro 
ausgeben möchten, bekom-
men wir das selbstverständ-
lich auch hin. Es kommt halt 
immer darauf an, was unsere 
Kunden möchten - eine gute 
Beratung und ein offenes 
Gespräch sind in jedem Fall 
das A und O!“

Das gilt natürlich auch für 
das zweite Standbein des 
Unternehmens: die Akustik. 
„Nicht hören trennt“, bringt 
es Carmen Kerzinger, Hör-
geräteakustikermeisterin, 
auf den Punkt. „Gerade das 
‚Nicht-gut-hören‘ schränkt 
die meisten Menschen in ih-
ren sozialen Kontakten sehr 
ein. In der Regel ist das Ab-
nehmen des Hörvermögens 
ein schleichender Prozess, 
man fragt zu Beginn im Ge-
spräch einfach nach, wenn 
man etwas nicht verstanden 
hat. Muss man zu häufig fra-
gen, ist es vielen Menschen 
unangenehm - ja beinah 
peinlich - sie ziehen sich 
lieber zurück. Aber das muss 
nicht sein.“ Generell können 
man erfreulicherweise beob-
achten, dass ein Umdenken 
im Bereich der Hörgeräte 
stattfinde. „So etwas wie ein 
kleiner Imagewechsel. Ärzte 
weisen ihre Patienten sehr 
viel früher und deutlicher 
auf Hörschwächen hin. Die 
Aussage ‚Ihre Hörfunktion 
ist altersgerecht‘ sollte aus 
meiner Sicht generell nicht 
das Maß sein“, stellt Carmen 
Kerzinger, die bereits seit ih-
rer Kindheit Hörgeräte trägt, 
klar. Auch die Betreuung von 
Kindern und deren Eltern ist 
der ausgebildeten Pädakus-
tikerin daher sehr wichtig. 
Fachkompetenz, Einfüh-
lungsvermögen, Geduld, 
Aufmerksamkeit, Beobach-

tungsgabe – all diese Eigen-
schaften sind in der Hörsys-
temversorgung von Kindern 
in besonderem Maße gefor-
dert. „Eine anspruchsvolle, 
aber auch sehr schöne Auf-
gabe, der wir uns seit über 20 
Jahren widmen und ständig 
weiterentwickeln. Man sollte 
so früh wie möglich bei klei-
nen Kindern anfangen, das 
Hören zu unterstützen - Hö-
ren ist beispielsweise für den 
Spracherwerb elementar 
wichtig!“ Unterschiedlichste 
Möglichkeiten stehen auch 
den kleinsten Patienten zur 
Verfügung - von kindgerech-
ten Hörsystemen über Kno-
chenleitungshörsysteme bis 
zu Hörbrillen. „Ihr Kind soll 
sich bei uns wohl fühlen. Da-
her haben wir unsere Räume 
wie Kinderzimmer gestaltet 
– fröhlich, bunt und ohne 
Klinikatmosphäre. Auch
arbeiten wir mit speziellem, 
altersgerechtem Spielzeug 
zur Unterstützung der Hör-
prüfung. Der Hörsinn ent-
wickelt sich vor allem in den 
ersten drei bis fünf Lebens-
jahren und wird durch akus-
tische Reize angeregt. Ein 
Kind lernt regelrecht hören, 
sprich: Das Gehirn lernt die 
eintreffenden akustischen 
Signale zu deuten. Liegt 
eine Hörschädigung vor, ist 
daher nicht nur das Hörver-
mögen an sich betroffen: 
Das Kind kann folglich auch 
nicht richtig sprechen ler-
nen - kommen sie also bitte 
so früh wie möglich!“

Susanne Boiar ist beein-
druckt - die Ausstattung von 
Bagus, die unterschiedlichen 
Diagnose-Räume und Mög-
lichkeiten und die Wichtig-
keit guten Hörens… „Ich 
denke meinen ersten Termin 
zum Test meiner Hörfähig-
keit werden ich nicht mehr 
allzu lange aufschieben.“  

Julia Colmsee

Susanne Boiar aus dem Team des Steeler Kurier (Mitte) stattete im Rahmen eines Tagesprak-
tikums den Bagus-Seh- und Hör-Profis einen Besuch ab.  Fotos: Colmsee

„Premium ist bei uns  
auch wirklich das Beste!“

Sondereinsatz für Susanne: zu Gast bei Bagus in Steele

Das zweite Standbein des Unternehmens ist die Akustik.
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SANDRA TERNAI

Rechtsanwältin und Notarin

Fachanwältin für Familienrecht

Fachanwältin für Erbrecht

Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Mediatorin (DAA)

Grendbach 21
45276 Essen

Telefon 0201 | 64 91 91 10
Telefax 0201 | 64 91 91 11
Termine nach Vereinbarung.

E-Mail kanzlei@ternai.de
Internet www.ternai.de

physiotherapie • andré possél

Kaiser-Otto-Platz 19
45276 Essen-Steele
Tel. 02 01 . 51 06 18
Fax 02 01 . 51 47 071
info@diepraxis.com
www.diepraxis.com

Unser Behandlungs-Spektrum:

die praxis
André Possél
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• Orthopädische und chirurgische
Rehabilitation

• Akute & chron. Schmerzzustände
• Unfall- und Sportverletzungen
• Neurologische Erkrankungen
• Kiefergelenksstörungen / CMD
• Spezielle manuelle Techniken,

Heilpraktiker (Physiotherapie)
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Unsere Leistungen

• KFZ-Reparaturen aller Art • HU/AU jeden Tag im Hause

• Unfallschadenbeseitigung • Reifendienst/Autoglas

• Klimaservice • Smart-Repair • Stoßdämpfertest

• Elektr. Achsenvermessung • Reparaturersatzfahrzeug

• Motorelektonikdiagnose

• Autopflege innen/außen

Steeler Str. 477 • 45276 Essen

Centrumstr. 29 • 45307 Essen (
0201

511809

Bochumer Str.38–40 | Essen | Tel.:0201.85125-0

Nockwinkel 99 | Essen | Tel.: 0201.585999

www.bagus-gmbh.de

Augenoptik | Hörakustik | Pädakustik | Cochlear Implant Centrum

Wir tun alles für besseres
Hören und Sehen

Hansastraße 23 • 45276 Essen
Telefon 0201 / 515455 • www.optik-am-grendplatz.de

Lassen Sie sich beraten.
Wir freuen uns auf Sie.

Daniel Busch

inkl. Entspiegelung und Hartschicht

Einstärkengläser ab 135,- €

Gleitsichtgläser ab 255,- €

inkl Entspiegelung und Hartschicht

Komplettbrillen

Fahrzeugprüfungen nach § 29 StVZO
Abgasuntersuchungen
Fahrzeugänderungen nach § 19 (3) StVZO

Wattenscheider Straße 29 - 33

45307 Essen-Kray • Fon 0201 176 80 77

www.ift-wehden.de • mail@ift-wehden.de
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Byfanger
Str. 42

Byfanger Straße 42
45257 Essen - Kupferdreh
Telefon 0201 - 481352
www.liesenhandel-doneit.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

F l iesen-Fachhande l

DONEIT

Restaurant Haus Reichwein
Inh. Familie Reichwein

45277 Essen Überruhrstraße 304
Tel./Fax 0201/ 58 77 00
www.Haus-Reichwein.de

• Gesellschaftsräume 5-70 Personen
• 3 Bundeskegelbahnen
• Partyservice
• Catering
• Schul- und Kindergartenverpflegung
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BESTES HÖREN UND SEHEN

GEHÖREN ZUM VERGNÜGEN DAZU

Nockwinkel 99 | Essen | Tel.: 0201.58 59 99

Bochumer Str. 40 | Essen | Tel.: 0201.8 51 25-0

www.bagus-gmbh.de
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